
   

Finanzausschuss 

Protokoll Nr. FINA/08/2018 
 

über die öffentliche/ nichtöffentliche Sitzung des Finanzausschusses 

am 03. Dezember 2018, Rathaus, Sitzungszimmer 103 
 

Beginn öffentlicher Teil : 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 19:04 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Peter Egan  
 

Stadtverordnete 
 

Herr Claas-Christian Dähnhardt  
Herr Volkmar Kleinschmidt  
Herr Markus Kubczigk  
Frau Franziska Mey  
Herr Bernd Röper  
Herr Wolfgang Schäfer  
Herr Christian Schubbert-von Hobe i. V. f. Herrn Horst Marzi 
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Herr Burkhart Bertram ab 19:04 Uhr 
Herr Eckart Boege  
Frau Margit Goldbeck  
Herr Lasse Thieme  
 

Verwaltung 
 

Frau Sabrina-Nadine Blossey Berichterstatterin 
Herr Dr. Christoph Grützmacher  
Frau Ines Wilke Protokollführerin 
 
Entschuldigt fehlen 
 

Stadtverordnete 
 

Frau Nicole Johannsen  
Herr Horst Marzi  
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
 

Ö f f e n t l i c h e r  T e i l  
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Einwohnerfragestunde  
   
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 
 

   
5. Festsetzung der Tagesordnung  
   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 07 vom 12.11.2018  
   
7. Berichte/ Mitteilungen der Verwaltung  
   
7.1 Berichte gem. § 45 c GO  
   
7.1.1 Bericht über die allgemeine Finanzlage der Stadt  
   
7.2 Sonstige Berichte/Mitteilungen   - k e i n e -  
   
8. Erhöhung des Eigenkapitals der Stadtwerke Ahrensburg 

GmbH - Haushalt 2019 
2018/149 

   
9. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 2018/106 
   
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise   - k e i n e -  
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1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
  
  
  
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Finanzausschusses fest. 
  
  
  
3. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen und Anregungen gestellt. 
  
  
  
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
   
 Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass in der letzten Sitzung im nichtöf-

fentlichen Teil der Ablösung von drei Darlehen aus dem kommunalen Investi-
tionsfond zugestimmt wurde (Vorlage 2018/151). 

  
  
  
5. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Der Finanzausschuss stimmt der mit Einladung vom 22. November 2018 ver-

sandten Tagesordnung zu.  

Der Finanzausschuss stimmt der Beratung der Tagesordnungspunkte 11 bis 
14 in nichtöffentlicher Sitzung nach Hinweis auf die überwiegenden Belange 
des öffentlichen Wohls/ berechtigten Interessen Einzelner mit der erforderli-
chen Mehrheit von 2/3 der anwesenden Mitglieder gem. § 35 Abs. 2 GO in 
Verbindung mit § 46 Abs. 12 GO zu. 

Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
  
  
  
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 07 vom 12.11.2018 
   
 Einwände gegen die Niederschrift bestehen nicht. 
  
  
  
7. Berichte/ Mitteilungen der Verwaltung 
   
  
  



   

  
7.1 Berichte gem. § 45 c GO 
   
  
  
7.1.1 Bericht über die allgemeine Finanzlage der Stadt 
   
 Die Berichterstatterin erläutert die Entwicklung der Liquidität bis zum 

31.12.2018 (vgl. Anlage 1). Derzeit weisen die städtischen Geschäftskonten 
einen Bestand von 18,40 Mio. EUR aus. Im Dezember wird ein Anteil der 
Schlüsselzuweisungen und FAG von rd. 273.000 €, der Gemeindeanteil an 
der Einkommensteuer von rd. 3,69 Mio. EUR, der Gemeindeanteil an der Um-
satzsteuer von rd. 900.000 € erwartet. Insgesamt wird dann von einem Ein-
nahmebestand i. H v. rd. 23,26 Mio. EUR ausgegangen. 

Auf der Ausgabeseite handelt es sich um einen Gesamtbetrag von rd. 
3,46 Mio. EUR. Dabei handelt es sich um die bekannten Standard-
Auszahlungen (Personalkosten, Sozialhilfe, Betriebsführungsentgelt BBG, 
Kita-Abschläge, Kreisumlage etc.). Im Saldo verbleiben somit 
19,80 Mio. EUR. 

Darüber hinaus wird berichtet, dass das Gewerbesteuer-Anordnungssoll 2018 
derzeit bereits rd. 29,7 Mio. EUR von geplanten 26 Mio. EUR beträgt. 

Der Stand der Schulden der Stadt Ahrensburg betrug am 30.11.2018 rd. 
20,2 Mio. EUR (davon rd. 3,75 Mio. EUR kreditähnliche Rechtgeschäfte). 
 

Anmerkung der Verwaltung: 
Der Stand der Schulden der Stadt Ahrensburg zum 31.12.2017 betrug 
rd. 21,6 Mio. EUR (davon 4,12 Mio. EUR kreditähnliche Rechtsgeschäf-
te). 

 
  
  
  
7.2 Sonstige Berichte/Mitteilungen   - k e i n e - 
   
  
  
  
  



   

 
  2018/149 
   
8. Erhöhung des Eigenkapitals der Stadtwerke Ahrensburg GmbH  

- Haushalt 2019 
   
 Die Berichterstatterin erläutert den Anwesenden die wesentlichen Inhalte der 

Vorlage und geht dabei insbesondere auf die Zahlung der Eigenkapitalerhö-
hung über zwei Jahre ein. 

Herr Schäfer bittet um Auskunft, weshalb die Zahlung nicht in einer Summe 
erfolgt. Frau Blossey erläutert, dass die Zahlung eine zu hohe Belastung für 
ein Haushaltsjahr bedeuten würde und die Streckung über zwei Jahre mit der 
Geschäftsführung der Stadtwerke abgestimmt wurde. 

Herr Boege fragt in diesem Zusammenhang, ob die Mittel z.B. durch Gewinn-
abführung an die Stadt zurückgezahlt werden. Frau Blossey berichtet, dass 
eine Abführung der Gewinne derzeit nicht vorgenommen wird. 

Die Investitionsauszahlung wird in das gem. Haushaltssatzung max. aufzu-
nehmende Kreditvolumen mit eingerechnet. Die erfolgt grundsätzlich unab-
hängig des derzeitigen Kontostandes. 

Herr Egan ergänzt, dass die Stadtwerke auch politische Beschlüsse ausfüh-
ren und für die Umsetzung entsprechende Mittel benötigen. Durch die dort 
aufgenommenen Kredite ist die Eigenkapitalquote gesunken und die Stadt-
werke benötigen die Eigenkapitalerhöhung, um die Quote auf einem soliden 
Niveau zu halten. Herr Boege führt weiterhin aus, dass die Eigenkapitalquote 
auch die Zinsen dahingehend beeinflussen, dass bei niedrigem Stand ent-
sprechend höhere Zinsen anfallen. Auch dieser Umstand sollte nicht unbe-
rücksichtigt bleiben.  

Weitere Anmerkungen erfolgten nicht. 

Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
  
  
  



   

 
  2018/106 
   
9. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
   
 Die Berichterstatterin erläutert die wesentlichen Inhalte der 3. Änderungsliste 

sowie die Auswirkungen auf das Ergebnis des Ergebnis- und Finanzplans. 

Bezüglich des geplanten Verkaufs eines Grundstücks im Gewerbegebiet Nord 
in Höhe von 1 Mio. EUR herrscht im Gremium Einigkeit, die Kosten in die Pla-
nung für 2022 einzubeziehen. Die Erlöse können erst nach Abschluss des 
anhängigen Normenkontrollverfahrens eingeplant werden. 

In Bezug auf den Grundstücksverkauf für ein Projekt des sozial geförderten 
Wohnungsbaus bittet Herr Egan um Abstimmung, für welches Jahr die Haus-
haltsmittel eingeplant werden sollen. 

Die Abfrage ergab folgendes Stimmungsbild: 

Planungskosten 2020  4 dafür (FDP/SPD/Grüne) 

Planungskosten 2021 8 dafür (CDU/Grüne/WAB) 

Der Grundstücksverkaufspreis in Höhe von 1,8 Mio. € für ein Projekt des so-
zial geförderten Wohnungsbaus wird für das Jahr 2021 eingeplant. 

Bezüglich des Antrags AN/063/2018 der WAB (Reinigungskosten „An der 
Strusbek“) erklärt Herr Egan, dass der Antrag zurückgezogen wird. 

Herr Dähnhardt bittet bezüglich des AN/092/2018 um Auskunft, ob in Bezug 
auf die Entlastung des Haushaltes Teile der Planungskosten des Neubaus für 
das Jahr 2019 gestrichen werden können. Herr Röper erwidert, dass gemäß 
Beschluss bei Planungskosten auch die Mittel ausgegeben werden müssen. 
Herr Schäfer ergänzt, dass gemäß der GemHVO-Doppik Kosten erst veran-
schlagt werden sollen, wenn die konkrete Maßnahmenplanung vorliegt. 

Bezüglich des Antrages AN/092/2018 der WAB wurde wie folgt abgestimmt: 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür (CDU, SPD, Grüne, WAB, FDP) 

 1 Enthaltung (SPD) 

Im weiteren Verlauf der Besprechung der 3. Änderungsliste bittet Herr Egan 
um Auskunft, wann mit der Rathaussanierung begonnen wird. 

Herr Dr. Grützmacher erklärt, dass die Sanierung am Anfang des kommenden 
Jahres beginnen wird. 

Weitere Anregungen/ Bemerkungen bezüglich der 3. Änderungsliste gab es 
nicht. 

Anschließend wird über das Gesamtbudget des Finanzausschusses inkl. der 
Änderungen abgestimmt. 

Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 

  
  
  
   



   

   
   
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise   - k e i n e - 
   
  
  
  
  
   
 
 
 
 
 
 
 
gez. Peter Egan gez. Ines Wilke 
Vorsitzender Protokollführerin 
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